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   Turnierbestimmungen Hallen-Stadtmeisterschaften Ludwigsburg

1.) Das Turnier wird nach den Bestimmungen des Württembergischen Fußball Verbandes (WFV)ausgetragen (Möglichkeit des Downloads unter www.wuerttfv.de, Allgemeine Durchführungsbestimmungen für Turniere, Stand August 2017).

2.) Die Spielzeiten und Spieldauer für die einzelnen Altersklassen sind den entsprechenden
Spielplänen zu entnehmen. Ein Vertreter jeder Mannschaft muss spätestens 30 Minuten vor dem
ersten Spiel des jeweiligen Turniers vor Ort sein, um an der Besprechung mit der vom WFV
eingesetzten Turnieraufsicht teilzunehmen.

3.) Teilnahmeberechtigt sind nur Spieler, die für den Verein, in dessen Mannschaft sie eingesetzt
werden, eine ordnungsgemäße Spielerlaubnis besitzen. Ausgenommen ist das F-Juniorenturnier. Der Turnier-Mannschaftsbogen ist von allen Mannschaften auszufüllen.
Sie erhalten diesen am Turniertag bei der Anmeldung an der Turnierleitung am jeweiligen
Spielfeld. Dieser Turniermannschaftsbogen ist mit den Spielerpässen am Turniertag
spätestens eine halbe Stunde vor Beginn des ersten Turnierspiels der Mannschaft bei der
Turnierleitung abzugeben. Ein späteres Nachtragen von Spielern auf der Spielerkarte ist zulässig.
Eine Passkontrolle ist für alle auf der Spielerkarte aufgeführten Spieler vor ihrem ersten
Einsatz anhand des Turniermannschaftsbogen durchzuführen (vor dem ersten Spiel der
Mannschaft durch den Schiedsrichter, in allen übrigen Fällen durch die Turnieraufsicht). Nimmt
ein Verein mit mehreren Mannschaften am Turnier teil, so kann innerhalb dieses Turniers jeder
Spieler nur in einer dieser Mannschaften eingesetzt werden. Dies gilt auch dann, wenn sich das
Turnier über mehrere Tage erstreckt.

4.) Die F – Junioren spielen kein Turnier, sondern Spieltage nach dem Fair Play-Liga Reglement, die E-Junioren, die D - Junioren und die C- Junioren spielen nach den Bestimmungen für Vereins-Hallenturniere des wfv , entsprechend spielen vier Feldspieler plus ein Torwart auf dem Spielfeld . Es wird auf 5*2m große Tore gespielt. Es wird zudem mit einseitiger Bande gespielt
Es wird mit altersgerechten Fußbällen gespielt. Kann bei den E-, D- und C-Junioren beliebig oft gewechselt werden. 
Es wird nach den aktuellen Fußballregeln gespielt, soweit nachfolgend keine  anderslautenden Bestimmungen getroffen sind.
Anstoß: Abstand 3m, beliebige Richtung, keine direkte Torerzielung möglich
Eckstoß: Abstand 5m, Ausführung innerhalb von vier Sekunden, sonst Torabwurf
Freistoß: Es gibt nur indirekte Freistöße
Abstand 5m, Ausführung innerhalb von vier Sekunden, sonst indirekter Freistoß für den Gegner. Versucht ein Spieler, durch Hineingleiten von der Seite oder von hinten den Ball zu spielen, wenn ein Gegner ihn spielt oder versucht zu spielen (Hineingrätschen, Sliding Tackling), führt dies zu einem indirekten Freistoß. 
Gilt nicht für den Torwart in seinem Strafraum (= Torraum), sofern die Aktion nicht fahrlässig, rücksichtslos oder brutal erfolgt. Bälle im Seitenaus werden eingekickt. Der Ball darf über die Mittellinie abgeworfen werden, aber keine direkte Torerzielung möglich


5.) Bei einem unsportlichen Verhalten kann der Schiedsrichter folgende Strafen verhängen:
- Verwarnung (Gelbe Karte)
- Feldverweis auf Zeit (2 Minuten-Zeitstrafe)
- Feldverweis auf Dauer (Rote Karte)
Bei einem Wechsel-Verstoß durch einen Ein-/Auswechselspieler (z.B. vorne raus/hinten rein) wird der fehlbare Spieler verwarnt und das Spiel mit indirektem Freistoß am Ballort fortgesetzt. Schließt ein Schiedsrichter wegen groben unsportlichen Verhaltens einen Spieler für das ganze Spiel aus (rote Karte), so ist dieser automatisch für das ganze Turnier gesperrt.


[bookmark: _GoBack]6.) Spielwertung. Bei einem Pokalturnier nach dem Punktsystem, entscheidet bei Punktgleichheit die Tordifferenz. Weisen zwei oder mehrere Mannschaften an einem Platz der Tabelle, dem eine
besondere Bedeutung zukommt, dieselbe Punktzahl und Tordifferenz auf, so ist diejenige
Mannschaft besser platziert, die mehr Tore erzielt hat. Ist auch die Zahl der erzielten Tore gleich, zählt als nächstes Kriterium der direkte Vergleich. .Endet auch dieser unentschieden finden ein odermehrere Strafstoßschießen statt. Kommen hierfür mehr als zwei Mannschaften in Frage, so entscheidet das Los, in welcher Reihenfolge die Mannschaften gegeneinander anzutreten haben. Eine Verlängerung findet bei Pokalturnieren, die nach dem Punktsystem durchgeführt werden, nur beim Endspiel statt. Die Dauer einer Verlängerung beträgt bei den C/D Junioren 1x 5 Min. bei den anderen Mannschaften 1x 3 Min.. Bringt auch die Verlängerung keine Entscheidung, so wird der Sieger durch Strafstoßschießen ermittelt. Wenn ein Verein ein Spiel abbricht oder einen Spielabbruch verschuldet, so wird ihm das betreffende Spiel mit 0:3 Toren als verloren und dem Gegner entsprechend als gewonnen gewertet. Das Gleiche gilt bei schuldhaftem Nichtantreten zu einem oder mehreren Spielen. Ist beim Abbruch eines Spieles die Tordifferenz günstiger als 3:0, so erfolgt die Wertung entsprechend dem Stand beim Abbruch.

7.) Der auf dem Spielplan zuerst genannte Verein spielt rechts von der Turnierleitung und muss bei gleichfarbigen Trikots Leibchen überziehen, die von der Turnierleitung bereitgestellt werden.

8.) Mit der Teilnahme an dem Turnier werden die vorstehenden Bestimmungen vollinhaltlich anerkannt.

9.) Für abhanden gekommene Gegenstände haftet der Veranstalter nicht.


BESTIMMUNGEN FÜR DAS STRAFSTOß - SCHIEßEN:
Für die Spielentscheidung durch Strafstoßschießen gelten folgende Bestimmungen:
a) Der Schiedsrichter bestimmt das Tor, auf das alle Torschüsse ausgeführt werden.
b) Der Schiedsrichter lost in Gegenwart der beiden Mannschaftsführer aus, welche Mannschaft den ersten Torschuss ausführt.
c) Für die Ausführung der Torschüsse bestimmt jede Mannschaft drei Spieler, die das Strafstoßschießen bis zur Entscheidung durchführen. Hierfür können alle Spieler herangezogen werden, die auf der Spielerkarte der betreffenden Mannschaft eingetragen sind, auch Spieler, deren Zeitstrafe noch nicht abgelaufen war.
d) Beide Mannschaften haben abwechselnd je drei Torschüsse auszuführen. Die Torschüsse werden nnicht fortgesetzt, wenn eine Mannschaft so viele Tore erzielt hat, dass sie als Gewinner feststeht.
e) Wenn beide Mannschaften nach der Ausführung von je drei Torschüssen die gleiche Anzahl von Toren erzielt haben, werden die Torschüsse fortgesetzt, bis eine Mannschaft bei gleicher Anzahl von Torschüssen ein Tor mehr erzielt hat als die andere. Bei der Reihenfolge der Mannschaften verbleibt es. Die Reihenfolge der drei Spieler innerhalb der Mannschaft kann verändert werden.
f) Jeder Torschuss muss von einem der jeweils drei für das Strafstoßschießen bestimmten Spieler ausgeführt werden. Erst wenn diese Spieler jeder Mannschaft je einen Torschuss ausgeführt haben, darf einer dieser Spieler einen zweiten Torschuss ausführen.
g) Ein Auswechseln der von jeder Mannschaft für das Strafstoßschießen bestimmten Spieler ist nicht gestattet, mit der Ausnahme, dass den Torhüter, auch noch während des Strafstoßschießens, jeder auf der Spielerkarte der betreffenden Mannschaft eingetragene Spieler ersetzen kann.
h) Alle Spieler - mit Ausnahme der Schützen und der beiden Torwarte - sollen sich, während die Torschüsse ausgeführt werden, im Mittelkreis aufhalten. Der Torwart der Mannschaft, die den Torschuss ausführt, muss außerhalb des Strafraumes stehen, und zwar hinter der parallel zur Torlinie verlaufenden Strafraumlinie, mindestens 9,15 m von der Strafstoßmarke entfernt.
i) Die Mannschaft ist Sieger, die beim Strafstoßschießen die meisten Tore erzielt hat, wobei Absatz d)zu beachten ist
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